




Liebe Sportfreundinnen und Sportfreunde, 
liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger, 
 
es ist schon wieder soweit und das Jahr 2021 
neigt sich dem Ende entgegen. Das wir alle 
auch in diesem Jahr mit der Corona-Pandemie 
leben müssen war uns sicherlich bewusst. 
Nachdem es im Sommer wirklich positiv aus-
sah, müssen wir uns nun aber auch wieder mit 
diversen Einschränkungen im und um den 
Sportbetrieb auseinandersetzen. Wir stellen 
uns dem und versuchen bestmöglich die ent-
sprechenden Maßnahmen einzuhalten und 
umzusetzen. 
 
Sportlich gesehen verlief die Hinserie zufrie-
denstellend. Unsere I. Herrenmannschaft hat 
vor allem in den letzten Spielen gute Leistun-
gen gezeigt und ordentlich gepunktet. Der 
durch Verletzungen und berufliche Verände-
rungen arg gebeutelte Kader macht seine Sa-
che unter der Leitung von Waldemar Suckau 
wirklich gut. Der Klassenerhalt der Kreisliga A 
ist weiterhin oberstes Ziel. 
 
Auch unsere Damenmannschaft macht in je-
der Hinsicht eine gute Figur. Zwar hätte der 
ein oder andere Punkt mehr eingefahren wer-
den können, aber insgesamt sind wir sehr 
zufrieden mit der Entwicklung. Die Mann-
schaft ist dabei voll im Vereinsleben integriert, 
so zum Beispiel wurde eine kleine gemeinsa-
me Feier zusammen mit allen drei Herren-
mannschaften organisiert. Dies ist ein weite-
rer Beweis für das derzeit gute Klima beim 
TuS. 
 
Die Zweite Mannschaft läuft ihren Erwartun-
gen in dieser Hinserie etwas hinterher. Bisher 
konnten zu wenige Punkte eingefahren wer-
den. Die personelle Lage ließ aber häufig kei-
ne positiveren Spielverläufe zu. Wir hoffen, 
dass in der Rückserie dann die nötigen Er-

folgserlebnisse in erforderlicher Anzahl kom-
men werden. 
Bei der Dritten steht weiterhin der Spaß nach 
dem Spiel im Vordergrund. Leider ist sportlich 
keine große Entwicklung zu erkennen.  Es 
bleibt spannend, wie es mit dieser Truppe 
weitergeht. 
 
In der Jugendabteilung war ebenfalls Einiges 
los. Im September konnte bei herrlichem 
Wetter der Jugend- und Familientag durchge-
führt werden. Eine Top organisierte Veranstal-
tung bei dem Jung und Alt Ihren Spaß hatten. 
Weiterhin konnten wir das DFB Mobil auf un-
serem Sportplatz begrüßen und die A-, B- und 
C-Junioren standen allesamt im Finale des 
Kreispokals. Durch jeweilige Siege konnten 
sich die A- und C-Junioren für den Westfalen-
pokal qualifizieren. Weitere Einzelheiten zu 
allen Events folgen auf den Innenseiten. 
Auch die Altherrensaison in der Halle hat be-
gonnen. Unter Einhaltung der aktuellen 
Corona-verordnungen konnte auch in der 
Leverner Festhalle ein erster Spieltag ausge-
tragen werden. 
 
Wie und ob es überhaupt mit dem Fußball-
sport weitergeht, werden wir alle abwarten 
müssen. Ich hoffe sehr, dass die Serien fortge-
führt und zu Ende gespielt werden können. 
Ob unsere Jahreshauptversammlung, welche 
ja bekanntermaßen immer am zweiten Freitag 
im Februar stattfindet, ausgetragen werden 
kann, darüber werden wir ebenfalls vorab 
informieren. 
 
Abschließend wünsche ich allen ein besinnli-
ches Weihnachtsfest und einen guten Rutsch 
ins neue Jahr. Bleibt gesund und lebensfroh. 
 

Holger Binder 

1. Vorsitzender 



Hinrunden-Rückblick 
 
Hallo zusammen, 
als erstes möchte ich hier nochmal Jannes 
Wüppenhorst und Erkan Özkan nach ihren 
schweren Verletzungen eine gute Genesung 
wünschen und hoffe, dass wir die beiden 
Jungs nächstes Jahr zur neuen Saison wieder 
auf dem Platz begrüßen dürfen. Die Mann-
schaft vermisst euch! 
 
Nach einer langen Pause durften wir endlich 
wieder unserem heißgeliebten Hobby nachge-
hen und sind in die Vorbereitung gestartet, 
um uns die Grundlagen für die neue Saison zu 
holen. Die Vorbereitung verlief leider nicht 
optimal und war geprägt von Verletzungen 
und Urlaubsabwesenheiten, sodass Peter und 
ich bei den Vorbereitungsspielen oft auf Spie-
ler der zweiten Mannschaft zurückgreifen 
mussten. Dafür ein großer Dank an die Jungs 
aus der Zweiten! 
 
Nun ging die Saison los und wir holten aus 
den ersten vier Spielen gegen Blasheim, Börn-
inghausen, Ströhen und Gehlenbeck fünf 
Punkte, wobei uns die Blasheimer am ersten 
Spieltag an die Wand gespielt haben und ge-
zeigt haben warum die Herbstmeisterschaft 
nach Blasheim gegangen ist. Gegen Börnin-
ghausen haben wir leider eine Führung aus 
der Hand gegeben und uns um einen verdien-
ten Sieg gebracht, dafür ist gegen Ströhen ein 
Lucky Punch gelungen als Marius uns in letz-
ter Minute zum Sieg köpfte. Das Verletzungs-
pech verfolgte uns weiter und es ging mit den 
letzten elf gesunden Spielern nach Gehlen-
beck. Dort gelang uns mit viel Leidenschaft 
und Vinni, der an diesem Tag gefühlt 100 Hän-
de und Füße hatte, ein Punktgewinn. Die 
nächsten beiden Spiele gegen Alswede und 
Frotheim gingen verdient verloren.  
 

Am Wahlsonntag und gleichzeitig meinem 
Geburtstag ging es zum Auswärtsspiel nach 
Isenstedt. Zur Halbzeit führte Isenstedt ver-
dient mit zwei Toren und wir sahen wie der 
klare Verlierer aus, doch die Mannschaft zeig-
te Charakter und drehte das Spiel zu unseren 
Gunsten. Das war für mich das schönste Ge-
schenk an diesem Tag. Ich hoffe meine Frau 
Tani wird diesen Bericht nie lesen und falls 
doch, dein Geschenk war auch toll. Anschlie-
ßend folgten ein glücklicher Punktgewinn ge-
gen Tonnenheide, eine unglückliche Niederla-
ge gegen Rahden, ein verdienter Punktgewinn 
gegen Fabbenstedt und eine hochverdiente 
Niederlage gegen Türk Gücü Espelkamp.  
 
Zwei Punkte aus den letzten vier Spielen wa-
ren zu wenig. Wir brauchten unbedingt einen 
Sieg im Heimspiel gegen Varl, aber es kam 
anders. Nach einer guten ersten Halbzeit, mit 
vielen vergebenen Torchancen und einer Füh-
rung, gingen wir in die Pause. Doch in der 
zweiten Halbzeit gaben wir das Spiel aus der 
Hand, sodass wir uns mit einem Punkt zufrie-
den geben mussten. Im nächsten Spiel gegen 
Tura Espelkamp gingen wir nach einer or-
dentlichen ersten Hälfte in der zweiten Halb-
zeit aus unerklärlichen Gründen komplett un-
ter und fingen uns die höchste Saisonniederla-
ge ein. Der Stachel saß tief! Nun mussten wir 
im Derby gegen Stemwede eine Reaktion zei-
gen und das taten wir. Simon alias ,,Brad Pitt“ 
peitschte uns kurz vorm Rausgehen mit einer 
Motivationsrede ein, man sah die Entschlos-
senheit in den Augen der Mannschaft. Von 
Anfang an wurde jeder Zweikampf angenom-
men und wenn ein Zweikampf verloren ging 
war sofort ein Mitspieler zur Stelle und half 
aus. Unser Kapitän Marius bewies seine Füh-
rungsrolle in der Mannschaft und schoss uns 
mit drei Toren zum Sieg. Ich möchte hier aber 
jeden einzelnen nochmal loben, an diesem 



Tag war ich mächtig stolz auf die Leistung der 
Mannschaft.  
 
Mit dem Erfolgserlebnis im Rücken gelang uns 
im nächsten Spiel ein Punktgewinn nach ei-
nem 1:3-Rückstand gegen den Tabellenzwei-
ten aus Holzhausen. Im wahrscheinlich letzten 
Spiel der Hinrunde ging es nach Schnathorst. 
Für die meisten der Jungs war es das erste 
Spiel auf Asche, dies hat man in den ersten 
Minuten des Spiels auch gemerkt. Nach der 
schwierigen Anfangsphase haben wir uns in 
das Spiel reingekämpft und belohnten uns mit 
dem höchsten Saisonsieg (4:1).  
 
Es war eine Hinrunde mit Licht und Schatten 
und einem fulminanten Endspurt. Die Mann-
schaft befindet sich mit ordentlichen 18 Punk-
ten auf dem 11. Tabellenplatz. Nun gilt es den 
Elan der letzten Spiele in die Rückrunde mit-

zunehmen, um unser Saisonziel den weiteren 
Verbleib im Kreisoberhaus zu erreichen. 
 
Zum Schluss möchte ich mich bei allen Fans 
bedanken, die jeden Sonntag zum Platz kom-
men und sich unsere Spiele anschauen, auch 
wenn das Zuschauen manchmal wehtut. Wir 
geloben Besserung. In diesem Sinne wünsche 
ich allen eine schöne Adventszeit, frohe Weih-
nachten und einen guten Rutsch ins neue 
Jahr. Bleibt gesund und bis demnächst! 
 
 
 

Waldemar Suckau 
Trainer 1. Mannschaft 

 





Zweite Mannschaft im Abstiegskampf 
 
Das hatten wir uns alle etwas anders 
vorgestellt – Nach 12 Spielen steht die zweite 
Mannschaft mit nur 10 Punkten auf einem 
enttäuschenden 12. Tabellenplatz der Kreisli-
ga C und steckt mitten im Abstiegskampf. 
Lediglich zwei Spiele konnten gewonnen 
werden, vier weitere endeten Unentschieden. 
Damit deutet sich eine lange und harte 
Rückrunde an. 
 
Dass es in dieser Saison nicht einfach werden 
sollte, zeichnete sich bereits während der 
Vorbereitung ab, dennoch gab es aufgrund 
der guten Qualität im Kader Hoffnungen auf 
eine entspannte Saison. Durch Verletzungen 
und berufsbedingte Verhinderungen 
schrumpfte der ohnehin schon kleine Kader 
weiter. In vielen Spielen mussten wir uns bei 
der dritten Mannschaft „bedienen“, um über-
haupt antreten zu können. Hierfür ein großes 
Dankeschön!  
 
Aber es gab auch erfreuliche Nachrichten: So 
stießen mit Robert Nunnenkamp (A-Jugend 
OTSV Pr. Oldendorf), Sebastian Ruwe (Eigene 
A-Jugend) und Marvin Neugebauer (Dritte 
Mannschaft) drei Neuzugänge zum Team. Sie 
alle haben sich bestens integriert und sind 
fester Bestandteil der Truppe. Auch Kristof 
Wankelmann ist nach seinem Kreuzbandriss 
und 1,5-jähriger Pause wieder zurück auf dem 
Platz und damit wie ein weiterer Neuzugang 
zu sehen. Mit Lukas Krüger haben wir zudem 
einen neuen Betreuer. Er folgte auf Michael 
Temme, welcher im Sommer nach fünf Jahren 
seine Tätigkeit beendete. Hierfür wurde Mi-
chael natürlich im Rahmen des Saisonab-
schlusses gebührend mit einem Geschenk 
verabschiedet. Danke Michael für deinen 
Einsatz!    
 

Auch neben dem Platz stimmt es. Zu keinem 
Zeitpunkt kam Frust oder schlechte Stimmung 
aufgrund der überschaubaren sportlichen 
Erfolge auf. Mannschaftsabende werden 
weiterhin traditionell sehr gut angenommen. 
Auch die Trainingsbeteiligung ist im 
Anbetracht des kleinen Kaders durchweg gut. 
Über die gesamte Hinrunde konnte eigenstän-
dig 2x pro Woche trainiert werden. Diese 
Punkte lassen auf eine bessere Punktausbeute 
in der Rückrunde hoffen. Zudem wurden viele 
Spiele denkbar knapp und unglücklich ver-
loren. Auch das ein oder andere Unentschie-
den fiel in die Kategorie „unnötig“. 
 
Ich gehe davon aus, dass Stimmung und Train-
ingsbeteiligung weiterhin gut bleiben. Wenn 
zusätzlich der ein oder andere verletzte Spiel-
er zurückkehrt, bin ich guter Dinge, dass wir 
uns das Glück zurück erarbeiten werden und 
die knappen und unnötigen Punktverluste 





weiteren Siegen weichen werden. Ein weiter-
er Fakt sollte nicht unberücksichtigt bleiben: 
Die Liga ist sehr ausgeglichen und der Abstand 
in das obere Drittel beträgt nur wenige 
Punkte. Also kein Grund zur Panik, weiter 
munter bleiben! ;-) 

Danke auch an alle Fans! Ich wünsche Euch 
eine schöne und erholsame Weihnachtszeit! 
Wir sehen uns zum Rückrundenstart Ende 
Februar! Bleibt gesund! 

Timo Meyer 
Trainer 2. Herren 





Hinrundenfazit Damen 
 
Nachdem die Saison 2020/2021 Corona be-
dingt abgebrochen wurde, schauten wir posi-
tiv auf die kommende Saison. Natürlich in der 
Hoffnung, dass diese stattfinden kann und 
nicht erneut abgebrochen werden muss. Wir 
haben uns sehr über die Verstärkung unserer 
Mannschaft aus der eigenen Jugend gefreut.  
 
Auch in dieser Saison haben wir eine 9er 
Mannschaft gemeldet, haben aber das Ziel 
einer 11er Mannschaft noch immer fest vor 
Augen. Dieses wollen wir gerne in den nächs-
ten Jahren erreichen.  
 
Da die halbe Mannschaft neu aus der B-
Jugend in den Damenbereich gewechselt ist, 
mussten wir uns erst einmal neu finden und 
einleben. Das hat aber sehr schnell geklappt 

und wir sind als Mannschaft auf und neben 
dem Platz zu einer Einheit zusammengewach-
sen! 
 
Wir stehen mit 11 Punkten momentan auf 
dem 8. Tabellenplatz und somit im Mittelfeld 
der Tabelle. Wir haben in den vergangenen 
zehn Spielen sehr schöne Momente auf den 
Platz gezaubert, mussten aber auch fünf Nie-
derlagen hinnehmen. Das hat uns aber nicht 
davon abgehalten weiter zu kämpfen. Unser 
Ziel ist es, dass wir in der Rückrunde nochmal 
unser Bestes geben und so in der Tabelle noch 
etwas höher steigen. 
 
Wir freuen uns immer über Neuzugänge und 
jeder ist herzlich Willkommen einfach mal 
vorbei zu schauen. 
 

Sophia Siebe 





Zwischenbilanz C1-Jugend und Ausblick  
 
Saison-Vorbereitung 
Mit Beginn der neuen Saison am 14.06.2021 
standen für die C1 sieben Testspiele, zahlrei-
che Trainingseinheiten sowie Fitnesseinheiten 
bei Fitnesscoach Philipp Ey an. Mit fünf klaren 
Siegen gegen teils höherklassige Gegner konn-
te viel Selbstvertrauen gesammelt werden. 
Ebenfalls starke Leistungen wurden bei dem 
3:3 Unentschieden und der 0:4 Niederlage 
(mit stark dezimiertem Kader) gegen den ak-
tuellen Tabellenersten und -zweiten der Be-
zirksliga (SV Werl-Aspe und JFV Lohe-Bad 
Oeynhausen) gezeigt. 
 
Quali-Runde, Liga und Pokal 
Die Quali-Runde zur Kreisliga A konnte ohne 
Probleme mit 15 Punkten und 58:0 Toren ab-
geschlossen werden. Wie schon in der Quali-
Runde läuft es in der Liga ebenfalls sehr gut. 
In 6 Spielen holte die C1 die maximale Aus-
beute von 18 Punkten bei 45:0 Toren. Da das 
Spiel gegen FSG Hüllhorst II aufgrund einer 
Platzsperre ausfiel, ging es bereits verfrüht in 
die Winterpause. 
Während des Ligabetriebs konnten in zwei 
Testspielen gegen die beiden Bezirksligisten 
VfL Mennighüffen (5:0) und JFV Lippe II (4:2) 
zwei Siege eingefahren werden. Nachdem im 

Kreispokal in der ersten Runde TuS Gehlen-
beck mit 15:0 ausgeschaltet wurde und in der 
zweiten Runde die JSG Limberg nicht antrat, 
traf die JSG im Halbfinale auf den Bezirksligis-
ten FC Preußen Espelkamp. In einem hoch 
spannenden Spiel auf sehr hohem Niveau 
gewann unsere JSG mit 6:3 n.E., sodass der 
Finaleinzug perfekt war. 
Im Pokalfinale wurde dann die JSG Lübbecke-
Blasheim verdient mit 7:2 bezwungen, sodass 
der Kreispokal nach Stemwede wanderte. 
Durch den Pokalsieg konnten sich die JSG für 
den Westfalenpokal qualifizieren, wo man in 
der ersten Runde auf die JSG TuS/SC Pletten-
berg aus dem Kreis Lüdenscheid trifft. 
 
Rückrundenvorbereitung 
In der Rückrundenvorbereitung stehen, neben 
der Hallenkreismeisterschaft, einige Testspiele 
gegen höherklassige Gegner an. Konkreter 
Ablauf der Rückrundenvorbereitung: 
18.12. Testspiel SV Rödingh. II (Landesliga) 
15.01. Testspiel VfL Theesen (Westfalenliga) 
22.01. Testspiel SC Greven 09 (Landesliga) 
29.01. Testspiel FC Eintr. Rheine (Landesliga) 
06.02. Testspiel 1. FC Gievenbeck (Landesliga)  
26.02. 2. Runde Westfalenpokal 
05.03. Testspiel Osnabrücker SC (Landesliga) 
19.03. Testspiel SV Werl-Aspe (Bezirksliga)  
26.03. Rückrundenstart  der Kreisliga A 





Doppel-Erfolg im Kreispokal der Junioren 
 
Großer Erfolg für die Junioren Mannschaften 
unserer Fußball-Kooperation, die C- und A-
Junioren  gewinnen die Kreispokal-Endspiele 
2021, unsere B-Junioren verlieren das Pokal-
Finale nach einer couragierten Leistung gegen 
den Bezirksligisten FC Pr. Espelkamp. 
 
Ergebnisse der Kreispokal-Endspiele 2021: 
A-Junioren: JSG Stemweder Berg - JSG Rahden 
1:0 
B-Junioren: JSG Stemweder Berg - FC Preußen 
Espelkamp 1:3  
C-Junioren: JSG Blasheim/Lübbecke - JSG 
Stemweder Berg 2:7 
 
Die C-Junioren gingen auf dem Sportplatz in 
Blasheim als Favorit in das Endspiel, nachdem 
man bereits das Kreisligaduell mit 9:0 gegen 
die JSG Blasheim/Lübbecke gewonnen und im 
Halbfinale den Beziksligisten FC Pr. Espelkamp 
im Elfmeterschießen rausgeworfen hatte. 
Doch konnte der Gegner die Anfangsphase 

ausgeglichen 
gestalten, so 
stand es nach 
20 Minuten 
2:2. Danach 
bekam unsere 
Mannschaft das 
Spiel immer 
besser in Griff 
und ging kurz 
vor der Pause 
durch Kapitän 
Max Schlüter 
mit 3:2 in Füh-
rung. In der 

zweiten Halbzeit konnte Lübbecke/Blasheim 
der Klasse unserer Mannschaft nichts mehr 
entgegen setzen und der Pokalsieg ging somit 
verdient an unsere C-Junioren. 

Das Endspiel der A-Junioren war das erwartet 
pannende Spiel zweier gleichstarker Mann-
schaften vor 250 Zuschauer auf der Sportanla-
ge in Wehdem. Ein direkt verwandelter Frei-
stoß durch Janis-Ole Behning kurz nach der 
Pause entschied das Spiel zugunsten unserer 
Mannschaft. In der zweiten Halbzeit drängte 
Rahden auf den Ausgleich, doch blieben unse-
re Junioren durch Konter gefährlich und hol-
ten sich am Ende den viel umjubelten Pokal-
sieg. 

C-Junioren Kreispokal-Sieger 2021                                         

Pokalübergabe C-Junioren 

Pokalübergabe A-Junioren 



Sponsorenpool 



Sponsorenpool 





 
Mit einer starken kämpferischen Leis-
tung schafften es unsere B-Junioren 
das Kreispokal-Finale gegen den Be-
zirksligisten auf der Sportanlage Weh-
dem lange offenzuhalten. In der 74. 
Minute erzielte Thilo Hohlt den viel 
umjubelten Ausgleich für die JSG. Alles 
roch nach Verlängerung. Doch in den 
letzten Minuten der regulären Spielzeit 
machte ein Doppelschlag der Preußen 
die Hoffnung auf eine Sensation zunich-
te. 

A-Junioren Kreispokal-Sieger 2021 

Pokalübergabe B-Junioren 





Eine intensive Qualifizierungsmaßnahme für 
alle anwesenden Trainer und ein tolles Erleb-
nis für die F-Jugend des Vereins: Am Donners-
tag, den 07.10.2021 besuchte der Deutsche 
Fußball-Bund (DFB) unseren Verein. Möglich 
wurde der Termin durch das Projekt „DFB-
Mobil“: Insgesamt sind 30 Mobile in Deutsch-
land unterwegs, wovon allein drei ausschließ-
lich bei Vereinen des Fußball- und Leichtathle-
tik-Verbandes Westfalen (FLVW) Halt machen. 
 
Mit diesen Mobilen – bis unter´s Dach vollge-
packten Kleintransportern – fährt der DFB 
bundesweit bis an die Eingangstür der Ver-
einsheime und Grundschulen: Direkt an die 
Basis des Fußballs. Ziel ist es, den Nachwuchs-
trainern direkt und unkompliziert praktische 
Tipps für ihren Trainingsalltag zu geben.  
So wurden unsere Jugendtrainer bei dem De-
monstrationstraining, das von zwei lizensier-
ten DFB-Teamern durchgeführt wurde, aktiv 
einbezogen. Im Vordergrund stand die Philo-
sophie des modernen Kinder- und Jugendfuß-
balls, die den Anwesenden durch zahlreiche 
Übungs- und Spielformen nahe gebracht wur-
de.  

Im Anschluss an die Trainingseinheit ging es 
mit einem Trainergespräch weiter. Dabei wur-
de über aktuelle Themen des Fußballs, insbe-
sondere über spezielle Qualifizierungsangebo-
te des DFB und FLVW informiert. „Mit dem 
DFB-Mobil bieten wir den Amateurklubs einen 
außergewöhnlichen Service. Jeder Verein 
kann jährlich besucht werden, um seine Kin-
der- und Jugendtrainer fortzubilden“, sagt 
Gundolf Walaschewski, Präsident des FLVW. 
 
Mit dem Mobil komplettiert der DFB sein In-
formations- und Service-Angebot für seine 
Klubs. Unterstützung für Trainer aller Alters-
klassen gibt es zudem unter der Rubrik 
„Training & Service“ auf FUSSBALL.DE, der 
digitalen Heimat des Amateurfußballs, und 
durch kostenlose Kurzschulungen vor Ort. 



Der TuS Levern hat mit Andreas Casellato ei-
nen weiteren Schiedsrichter in seinen Reihen. 
Andreas besuchte den Lehrgang im Septem-
ber und legte anschließend erfolgreich die 
Prüfung ab. Herzlichen Glück-
wunsch dazu! 
 
Damit pfeifen nun drei Schieds-
richter aktiv für den TuS. Neben 
Andreas sind seit anderthalb 
Jahren Sophia Siebe und Timo 
Meyer dabei. Das Soll ist 
dadurch weiterhin nicht erfüllt. 
Aktuell müssen fünf Schieds-
richter gestellt werden. Damit 
verbunden sind hohe Strafzahlungen. Sollte 
das Soll langfristig nicht erfüllt werden, kann 
ein Punktabzug für die erste Mannschaft eine 
weitere Folge sein. Ohne Schiedsrichter ist ein 
funktionierender Spielbetrieb nicht möglich. 
Hast auch du Interesse an einer neuen Her-
ausforderung? Dann melde dich gern unter 

vorstand@tus-levern.de oder wende dich 
direkt an unseren Fußballobmann Timo Mey-
er. Neben Fahrtkosten und Aufwandsentschä-
digungen warten weitere Annehmlichkeiten 

auf dich. Der TuS freut sich 
über jede(n) Interessierte(n), 
der / die den Weg zu uns fin-
det. Der Lehrgang kann ab dem 
Alter von 13 Jahren besucht 
werden. Ein Fahrdienst für min-
derjährige Schiedsrichter
(innen) wird organisiert.  
 
Der nächste Anwärterlehrgang 
findet voraussichtlich Mitte / 

Ende Februar 2022 statt. Der Termin wird 
rechtzeitig auf unserer Homepage www.tus-
levern.de veröffentlicht. Der Lehrgang wird an 
zwei Samstagen absolviert, an einem weiteren 
Samstag erfolgen die theoretische und prakti-
sche Prüfung.  



Am 17. September 2021 war es dann soweit, 
unser 75 jähriges Vereinsbestehen wurde im 
Rahmen einer Zeltfete zelebriert. Schon seit 
Mitte 2020 geplant, fiel die Party letztendlich 
nach 1,5 Jahren Corona-
Pandemie etwas kleiner 
und in einem anderen Rah-
men aus, als ursprünglich 
geplant.  
 
Es wurden alle Vereinsmit-
glieder schriftlich zu der 
Party eingeladen und  
konnten sich im Vorfeld mit 
Eintrittskarten eindecken. 
Um so erfreulicher, dass am 
17.09. rund 150 Leute zu der Party erschienen 
sind, um mit uns auf das Vereinsjubiläum an-
zustoßen.  
 
Nachdem unser Vereinswirt Ferdinand 

Jobusch das Essen serviert hat, konnte der 
Abend frisch gestärkt begangen werden. Nach 
einer kurzen Ansprache durch Präsident Hol-
ger Binder, wurde die Tanzfläche eröffnet.  

 
Bis in die frühen Morgen-
stunden wurde dann ge-
tanzt, getrunken, taktiert 
und über vergangene Tage 
philosophiert. Ein Ehrentanz 
der Vorstandsmitglieder 
durfte ebenfalls nicht feh-
len.  
Dem vielen positivem Feed-
back zu urteilen, hatten alle 
anwesenden Vereinsmit-

glieder einen tollen Abend und freuen sich 
schon auf die nächste TuS-Levern Party! 
 
Auf den folgenden Seiten findet ihr noch ein 
paar Impressionen. Viel Spaß! 



 



 





Normalerweise lässt es sich der Vorstand des TuS Levern nicht nehmen, zu runden Geburtsta- 

gen und besonderen Lebensereignissen persönlich zu gratulieren und eine kleine Aufmerksam- 

keit vom Verein zu überreichen. Aber was ist in diesen Tagen schon normal? Natürlich steht die 

Gesundheit eines jeden im Vordergrund, weshalb wir seit Beginn der Pandemie auf die persön- 

liche Glückwünsche verzichten und unseren Geburtstagskindern nur noch in schriftlicher Form 

gratulieren. Namentlich hatten folgende Vereinsmitglieder (chronologisch geordnet) in den 

vergangenen Monaten einen Grund zum Feiern: 

 

11.11. Helmut Greger (70 Jahre) 

17.12. Jürgen Stegmann (70 Jahre) 

15.12. Helmut Rothardt (90 Jahre) 

 

 

 

 

 

Wir gratulieren an dieser Stelle noch einmal ganz Herzlich im Namen des Vorstands vom TuS 

Levern und hoffen, ihr konntet trotz aller Umstände euren Ehrentag im Kreise eurer Liebsten 

feiern. Wie schon mitgeteilt, werden wir natürlich zu gegebener Zeit ein Präsent vom Verein 

nachreichen und wünschen euch bis dahin viel Gesundheit! 



 



10 Jahre 
1.1. - Hassan Alhamza 

 
 

18 Jahre 
8.1. - Ben Küpper 

20.1. - Denise Hahn 
 
 

20 Jahre 
15.12. - Thijs Johannes Koppe 

29.12. - Niclas Lübke 
 
 

30 Jahre 
5.12. - Michael Krampf 
15.12. - Dennis Heide 

7.2. - Tobias Kirtz 
13.2. - Florian G 

anz 
 

50 Jahre 
20.11. - Kai Vahrenkamp 

 
 

60 Jahre 
4.11. - Dieter Ottenlips 

29.11. - Michael Möwius 
 
 

70 Jahre 
11.11. - Helmut Greger 

17.12. - Juergen Stegmann 
1.2. - Werner Bensmann 

 
 

90 Jahre 
15.12. - Helmut Rothardt 

Der TuS Levern gratuliert allen Geburtstagskindern, welche im Erscheinungszeitraum der TuS 
Info volljährig geworden sind oder genullt haben! 



Vereinsanschrift: 
TuS Levern e. V. 
Postfach 11 40 
32340 Stemwede 
 
Homepage  www.tus-levern.de 
E-Mail  info@tus-levern.de 
 
1. Vorsitzender: 
Holger Binder, Tel. 0151 461 455 58 
Meyerweg 1a, 32351 Stemwede 
 
2. Vorsitzender: 
Bernd Dieckhoff, Tel. (05771) 606 85 
Neuer Markt 2, 32369 Rahden 
 
Hauptkassenwart: 
Lars Langenberg, Tel. 0151 615 094 04 
Harlinge  1, 32351 Stemwede 
 
2. Kassenwartin: 
Katrin Tomesch, Tel. 0157 347 906 35 
Schepshaker Str. 4, 32351 Stemwede 
 
Jugendkassiererin: 
Katrin Tomesch, Tel. 0157 347 906 35 
Schepshaker Str. 4, 32351 Stemwede 
 

1. Geschäftsführer: 
Chris Krüger, Tel. 0151 525 573 77  
Wellengrund 24, 32351 Stemwede 
 
2. Geschäftsführer: 
Tobias Jahnke, Tel. 0160 973 330 78  
Zum Kanal 4, 32361 Pr. Oldendorf 
 
Fußballfachwart: 
Timo Meyer, Tel. 0151 701 961 43 
Borge 1, 32351 Stemwede 
 
Technischer Leiter: 
Lars Culemann, Tel. 0151 507 031 42 
Hügelstraße 8, 32351 Stemwede 
 
1. Vorsitzender Jugendabteilung: 
Kai Schlüter, Tel. 0151 466 729 76 
Mehner Dorf 32, 32351 Stemwede 
 
2. Vorsitzende Jugendabteilung: 
Frank Rodenbeck, Tel. 0173 962 513 6 
Am Bache 2, 32361 Pr. Oldendorf 
 
Jugendgeschäftsführer: 
Bernd Hüsemann, Tel. (05745) 25 12 
Kalberkamp 12, 32351 Stemwede 

Kontakt TuS Info: 

Chris Krüger, Tel.: 0151 525 573 77 

Wellengrund 24, 32351 Stemwede 

Email: c.krueger@tus-levern.de 

 

Vereinskonten: 
Volksbank Lübbecker Land e.G. 
IBAN: DE 0449 0926 5000 1289 7900 
BIC: GENODEM1LUB 
 
Sparkasse Minden-Lübbecke 
IBAN: DE 2149 0501 0100 1000 7656 
BIC: WELADED1MIN 





Barre 


